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Ein Test, der gegen Euren Willen 

den Tatbestand der Körperverletzung, 4_ 
• :1.' mit dem Partner/der Partnerin über ,.:: es a 0 ne wenn un ,a e;" 
!' j die Angst vor Ansteckung zu sprechen, ~ondo~~rauch':"',J9-bltteL 

Ihr kon
nt 

Euch aber nur vor AIDS Needle-sharh!g: ,nein danke!" 
schutzen, wenn Ihr das Unaussprechliche - -- '-' - -

Ein positives Test-Ergebnis bedeutet 
~ daß Ihr zwongsläU~g erkrankt 

zur sprache bringt. 
.~ Wer ohne Angst lieben will, ~ muß mit dem Partner vor dem Vögeln 

über den Schutz vor Ansteckung 

Gleichgültig, ob Euer Test-Ergebnis 
positiV oder negativ ist: 
Ihr müßt Euch weiterhin durch Vorsorge 
vor Ansteckung schützen! 

sprechen. 

Wer weitere Infor " Deutsche AIDS-HiI(c motIonen benötigt wend " e e" 'I, Berliner Straße 37 e SIch an die 
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er "ekt d""" an le ortliche AIDS-H "I(c I e-Gruppe: 
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einer erwor e s die durch '~'. or Ansteckung m' 

des Immunsystem. erufen wird. CI'\,\\"'C ihr könnt Euch v AIDS schützen! 
VI geßt nich~ h "tzen
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dos Virus HIV he~~;f.i1bar. . \" Virus HIV und vor 
E'::ch bei", Vög~:~e~~h~ci~mer 'Kondome 

. AIDS ist noch nlC r Ansteckung m't Das he,ßt. "t Kondom! Für alle Fa%e ~aben 

\ Ihr könnt a:::~ ~~::"ugen. VÖ ge In nur m,. ener 'l~ . in der Tasc e rtra~ten Beziehung 

dem VIrUS 

F' en nur mit elg __ I' ~ Auch in em~r ~e dom gebrauchen. 
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Ihr HIV-positiv se~ , usätzliche 
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die intravenös 

. en beim Fixen 

Als Drogengebrau~;~en von Euch • Wer sich vor Infe~tJ~:sschließlich das 

fixen. kennen d,e. n wie Hepat,t,s und J; schützen wd/. mu ck benutzen! 

en den Strich. 

InfektiOnskrankhe,t:
uch 

AIDS. ~ ~ eigene Spntme,s~ eine saubere Nadel. Viele von Euch kenn .. I 

seit einigen Jah~:7nd HIV-positiv ~ Besorgt Euch a ~toff drückt! 
Denkt daran. h Freier anstecken konn7

n
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Einige von Euc krankt AI. ~ bevor Ihr Eure~e von der Nadel daß Euchauc er nicht ohne Kondom. 
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eine Schwa~ge ure Immunabwehr. 

Belastung rur E. HIV während der 

Ihr könnt das VIrUSbei der Geburt oder 

Schwangerschaft, Kind übertragen. 

beim Stillen auf das 

Laßt Euch daher II.ch beraten, 

d vertrau Ilt' 
anonym un . tragen wo . 
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